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-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -  
 
Sitzung: vom 17. Januar 2013 
 im Bürgerhaus Ascheberg 
 von 19:30 Uhr bis 21:10 Uhr (öffentlicher Teil) 
 von 21:10 Uhr bis 22:12 Uhr (nichtöffentlicher Teil) 
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 7 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 12. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

GV Thure Schnoor 
als Vorsitzender 
 
GV Klaus Englert  
GV Hans-Jürgen Gast 
GV Christian Gill  -für GV Rainer Hadeler- 

GV Horst Jurgeneit 
GV Jürgen Lück 
GV Thomas Menzel 

 

 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführerin: Frau Dankert, Amt Großer Plöner See 

BGM Herbert von Mellenthin, GV Heinrich Hartz, GV Joachim Runge, GV Volker Sag-
gau, BM Hans Henning Ratjen, Frau Cassebaum (Auszubildende des Amtes) 
 

 

 

Es fehlten entschuldigt: GV Rainer Hadeler (Vertretung s. oben) 
 
 

 
Die Mitglieder des Geschäftsausschusses Ascheberg waren durch Einladung vom 03.01.2013 
zu Donnerstag, 17. Januar 2013 um 19:30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-
dung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:       
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit 
2. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
3. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
4. Niederschrift vom 04. Dezember 2012 – öffentlicher und nichtöffentlicher Teil – 
5. Bekanntgaben 

a) des Vorsitzenden 
b) der Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen 
c) des Bürgermeisters 

6. Berichte aus der Feuerwehr 
7. Wasserversorgung Bornhöved; Rohrnetzpflege 
8. Einzäunung Friedhof; Finanzieller Gemeindeanteil 
9. Kinderspielstube; hier: Vertragsmodifizierung zwischen Gemeinde und Kirchengemeinde 
10. Verwaltungsstrukturreform 

a) Verhandlungsgremium 
b) Personelle Einigung 
c) Vermögensaufteilung 
d) Inkenntnissetzung der Stadt Plön 

11. Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
12. Anfragen 
 

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung 

durch den Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

 
13. Personalangelegenheiten  
14. Grundstücksangelegenheiten 
15. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 
 
TOP 14 c) und 14 d) entfallen, da der Antrag zurückgenommen wurde bzw. der Vertrag ord-
nungsgemäß abgewickelt wurde. TOP 14 e) wird nunmehr neuer TOP 14 c). 
 
TOP 13 wird unterteilt in: 
a) Reinigung Bahnhofspavillon 
b) Stundenerhöhung Kindergarten 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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Aufgrund der Ergänzung der Tagesordnung und nach Beschlussfassung zu TOP 3 ergibt 

sich folgende neue Tagesordnung. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit 
2. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
3. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
4. Niederschrift vom 04. Dezember 2012 – öffentlicher und nichtöffentlicher Teil – 
5. Bekanntgaben 

a) des Vorsitzenden 
b) der Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen 
c) des Bürgermeisters 

6. Berichte aus der Feuerwehr 
7. Wasserversorgung Bornhöved; Rohrnetzpflege 
8. Einzäunung Friedhof; Finanzieller Gemeindeanteil 
9. Kinderspielstube; hier: Vertragsmodifizierung zwischen Gemeinde und Kirchengemeinde 
10. Verwaltungsstrukturreform 

a) Verhandlungsgremium 
b) Personelle Einigung 
c) Vermögensaufteilung 
d) Inkenntnissetzung der Stadt Plön 

11. Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
12. Anfragen 
In nichtöffentlicher Sitzung: 
13. Personalangelegenheiten 

a) Reinigung Bahnhofspavillon 
b) Stundenerhöhung Kindergarten  

14. Grundstücksangelegenheiten 
a) Pachtvertrag  
b) Kaufangebot  
c) Parzellentausch 

15. Anfragen 

 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher/nichtöffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfä-
higkeit 
GV Schnoor begrüßt alle Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2 
Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen / Ergänzungen genehmigt: 
 
TOP 14 c) und 14 d) entfallen, da der Antrag zurückgenommen wurde bzw. der Vertrag ord-
nungsgemäß abgewickelt wurde. TOP 14 e) wird nunmehr neuer TOP 14 c). 
 
TOP 13 wird unterteilt in: 
a) Reinigung Bahnhofspavillon 
b) Stundenerhöhung Kindergarten 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 3 
Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Die Tagesordnungspunkte 13 a) und b) „Personalangelegenheiten“, 14 a) bis c) „Grundstücks-
angelegenheiten“ sowie 15 „Anfragen“ werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 4 
Niederschrift vom 04. Dezember 2012 - öffentlicher und nichtöffentlicher Teil - 
Es gibt keine Einwendungen, die Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 5 
Bekanntgaben 
a) des Vorsitzenden 
• Es besteht der Wunsch einer Jobbörse Werbung auf der Internetseite der Gemeinde 

Ascheberg zu veröffentlichen. Diesem Wunsch sollte nicht entsprochen werden, da die 
gemeindliche Seite nicht zu einer Werbeseite werden sollte. 

• Der TSV Germania Ascheberg hat nach der letzten Sitzung bei der Kommunalaufsicht 
nachgefragt, ob die Entscheidung bezüglich der Bürgschaft rechtmäßig sei. Die Kommu-
nalaufsicht hat die Entscheidung der Gemeindevertretung bestätigt. 

 
 
b) der Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzung 
• In der letzten Sitzung gab es keinen nichtöffentlichen Teil und somit auch keine Beschlüs-

se in nichtöffentlicher Sitzung. 
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c) des Bürgermeisters 
• Ausfall der Straßenbeleuchtung im Bereich Langenrade – Gartenweg – Drosselweg – Am 

Hörn am Neujahrstag ab 16:40 Uhr. Es gab einen Kabelbruch im Drosselweg, dadurch 
entstand ein Kurzschluss in den Sicherungskreisen 7 – 9. Die Reparaturarbeiten laufen, 
Einschränkung der Straßenbeleuchtung bis  zum 09.01.2013. 

• Wartungs- und Reparaturarbeiten am Kanalnetz Schmutzwasser durch die Firma Vollert 
im Auftrag der Stadtwerke Plön 

• Die Solarlampe am Buswartehäuschen Dersau wurde installiert. 
• Vertrag über Grundstückstausch zwischen der Gemeinde und dem Eigentümer Bereich 

Lindauer Kamp – Langenrade wurde beim Notar unterschrieben. Die Grundlage ist erläu-
tert in TOP 20 der GV-Sitzung vom 31.10.2012. 

• Der Bauhofmitarbeiter Herr Müller befindet sich vom 16.01. – 17.01.2013 zur Weiterbil-
dung für Sicherheitsbeauftragte. 

• Am 29.01.2013 findet eine Anliegerversammlung Niederschlagswasserbeseitigung 
Glasholz im Bürgerhaus in Ascheberg statt. 

• Trinkwasserleitung Bahn: Aufgrund des Alters der Leitungen und des Rohrmaterials wird 
eine Überschüttung und die baubedingten Erschütterungen zur Verdichtung des Radweg-
untergrundes sowie den Neubau einer Winkelstützwand auf der Leitung für nicht hin-
nehmbar gehalten. 
Die Gemeinde fordert den Neubau einer Wasserleitung in PE-Ausführung. Diese Leitung 
wäre dann bei Baumaßnahmen belastbar. Die vorhandene AZ-Leitung ist auszubauen 
(GV-Beschluss vom 18.12.2012, TOP 7). 
Die Gemeinde Ascheberg bittet um ein Koordinierungsgespräch. 
Durchführung der Baumaßnahme: Sollte die Bahn die Planung und Ausführung nicht 
übernehmen, muss die Gemeinde tätig werden. 
Vorsorglich ist bitte ein Ingenieurbüro zu bestimmen; Vorschlag: Petersen & Partner, 
Kiel. 

• Termine: 
28.01.2013 Geschäftsausschuss Amt 
31.01.2013 Amtsausschuss 
Die Einladungen folgen. 

 
 
TOP 6 
Berichte aus der Feuerwehr 
BGM von Mellenthin berichtet über ein Schreiben der Verwaltung, in dem mitgeteilt wird, 
dass die Amtszeit des Gemeindewehrführers am 11.12.2013 abläuft. Die Feuerwehr müsse im 
Vorfeld die Wahlen sicherstellen. Die neue Wehrführung ist durch die Gemeindevertretung zu 
bestätigen. Dieses sei bei der Zeitplanung zu berücksichtigen. 
 
Für den LF 16 TS müssen neue Winterreifen beschafft werden. Die Kosten von ca. 1.520 € 
wurden im Haushalt berücksichtigt. 
 
TOP 7 
Wasserversorgung Bornhöved; Rohrnetzpflege 
Nach intensiver Diskussion, ob die Rohrnetzpflege durch die Gemeindearbeiter oder das 
Wasserwerk Bornhöved erfolgen soll, ergeht folgende Beschlussempfehlung an die Gemein-
devertretung: 
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Dem Wasserwerk Bornhöved soll signalisiert werden, dass sich auch die Gemeinde Asche-
berg an den Kosten für den Rohrnetzmeister beteiligt. 
 
dafür: 6 dagegen: 1 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 8 
Einzäunung Friedhof; Finanzieller Eigenanteil 
Beschluss: 
Die Gemeinde Ascheberg beteiligt sich an der Einzäunung des Friedhofs mit einem Betrag 
von maximal 5.000 €. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 9 
Kinderspielstube; hier: Vertragsmodifizierung zwischen Gemeinde und Kirchenge-
meinde 
Nach kurzer Diskussion, insbesondere über § 3 Abs. 2 der bestehenden Vereinbarung ergeht 
folgender Beschluss: 
Der Geschäftsausschuss beauftragt die Verwaltung, zur nächsten Sitzung der Gemeindevertre-
tung einen Entwurf der Vereinbarung mit der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ascheberg vorzu-
bereiten. Folgende Punkte sollen insbesondere erfasst sein: 
1. Die Gemeinde Ascheberg fordert ein Mitspracherecht bezüglich der Öffnungszeiten. 
2. Energiekostensteigerungen sowie Tarifsteigerungen sollen aus der Beteiligung von 75 % 

(max. 20.000 €) herausgenommen werden. 
3. Zuschüsse, die über die 75 % (max. 20.000 €) hinausgehen, sind im Einzelfall im Ge-

schäftsausschuss und in der Gemeindevertretung zu behandeln. 
4. Die Gemeinde beteiligt sich nur an den Kosten für die Ascheberger Kinder. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 10 
Verwaltungsstrukturreform 
a) Verhandlungsgremium 
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung: 
Die Gemeinde Ascheberg tritt mit vier Vertretern (Bürgermeister und ein Mitglied je Frakti-
on) in die Verhandlungen mit dem Amt Großer Plöner See bzw. der Gemeinde Bosau ein. In 
Personalangelegenheiten wünscht sich die Gemeinde Ascheberg die fachliche Beratung durch 
den zukünftigen Partner Stadt Plön. 
 
dafür: 5 dagegen: 0 Enthaltungen: 2 
 
 
b) Personelle Einigung 
Es besteht Einvernehmen, dass die Gemeinde Ascheberg die Verwaltung um Hergabe des 
Stellenplans 2013 der Gemeinde Bosau bittet. 
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Anmerkung der Verwaltung: 

Der Stellenplan 2013 wird mit dem Protokoll versandt. 

 
 
c) Vermögensaufteilung 
Beschluss: 
1. Die Gemeinde Ascheberg bittet um eine Aufstellung des im Amt bekannten Vermögens 

(nebst Anteilen usw.) sowie nach Möglichkeit um Mitteilung der entsprechenden Werte. 
2. Es soll dem Amtsausschuss eine Begutachtung bzw. Wertermittlung des Grundstückes und 

des Verwaltungsgebäudes in Plön durch die GMSH (Gebäudemanagement Schleswig-
Holstein) vorgeschlagen werden. 

3. Die Verwaltung wird gebeten, Altverträge, aus denen sich die Entstehung von Vermögens-
gegenständen ergibt, der Gemeinde Ascheberg in Kopie zuzuleiten. 

 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
d) Inkenntnissetzung der Stadt Plön 
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung: 
Ab dem 01. März 2013 sollen alle Einladungen nebst Vorlagen sowie alle Protokolle der 
Stadt Plön übermittelt werden. Dies ist jedoch nur bei öffentlichen Unterlagen möglich. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 11 
Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung: 
Das aktualisierte Angebot der Schleswig-Holstein Netz AG wird abgelehnt. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 12 
Anfragen 
Es liegen keine Anfragen vor 
 
 
Fortsetzung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung; siehe hierzu gesondertes Protokoll. 
 
 
VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRERIN 
 
 
 
Thure Schnoor Ines Dankert 

 
Anlagen zum Protokoll: 
-keine- 


